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 Veranstaltungen / Termine 

Flurreinigungsaktion: 31. März 2012  
Treffpunkt bei den FW-Häusern um 8.30 h 

 

Einladung ergeht an die gesamte Ortsbevölkerung 

„Mit Sang und Klang in den Frühling“:  

14. April 2012 um 19.00 h im GH Pacher,  

veranstaltet vom Singkreis Lutzmannsburg 

P.D./K.G. 

„Legends of Rock“ des  SVL: 18. Mai 2012  

   ab 20.00 h mit „DOORS-EXPERIENCE“  
   im Pfarrstadel  

OSTERFEUER 
 

   Ab sofort ist es möglich beim eingegrenzten Platz beim 

Sportplatzgelände in Lutzmannsburg sowie beim Sam-

melplatz in Strebersdorf  Material für das Osterfeuer ab-

zulagern. Es ist jedoch unbedingt zu berücksichtigen, dass 

es sich dabei nur um Ast– und Strauchwerk handeln darf. 

G.T. 

Maibaumfest Jugend Lutzmannsburg:  

Mo., 30. April 2012 beim Jugendhaus  

Schulfest: 22. April 2012, 15.00 h im GH Pacher  

 

Osterfeuer: Sa., 7. April 2012 am Sportplatzgelände 

Theater „Die Falle“ im Gasthof Pacher 

Samstag 24.03.2012, 19.00 Uhr 

Sonntag 25.03.2012, 16.00 Uhr 

Samstag 31.03.2012, 19.00 Uhr 

 (Palm-)Sonntag 01.04.2012, 16.00 Uhr 

Für Verpflegung wird seitens der Gemeinde gesorgt ! 

DON KOSAKEN CHOR   

19. Mai 2012 

um 19.00 h  

in der Evang.Kirche  
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               Budget 2012 

   Das Budget für das Haus-

haltsjahr 2012 wurde in der 

Gemeinderatssitzung am 

12.12.2011 einstimmig be-

schlossen. Diesmal galt es 

auch die angekündigten Gel-

der aus dem Verkauf der 

Begasanteile der Gemeinden 

im Budget zu berücksichti-

gen.  

    

 

   Dabei kamen verschiedene 

Vorstellungen über die Ver-

wendung der Begasgelder, 

welche für unsere Gemeinde 

mit einer Höhe von                

€ 351.542,80 berechnet wur-

den, zum Tragen. Nach ein-

gehenden Diskussionen und 

Beratungen beschloss der Ge-

meinderat dann schließlich  

folgenden ausgeglichenen 

Budgetrahmen: 

 

   Im ordentlichen 

Haushalt sind Ein-

nahmen und Ausga-

ben von € 2.107.100,- 

und im außerordentlichen 

Haushalt Einnahmen und 

Ausgaben von € 1.061.300,- 

vorgesehen. 

 

   Die Begas-Gelder werden  

großteils auf Rücklagen ge-

legt und sollen nach Einlan-

gen verwendet werden. 

 

Verschiedene Projekte sind 

im Budget vorgesehen: 

 

 Das Hochwasserschutzpro-

jekt in Strebersdorf kann 

umgesetzt werden, die dazu 

notwendigen Beschlüsse wur-

den  gefasst und die Zusagen 

der Förderstellen (Bund und 

Land) sind schriftlich vorhan-

den. Der Baubeginn könnte 

im März sein.  

   Die Kanalsanierung in 

Strebersdorf wäre noch fer-

tigzustellen. Ein Teil des 

Geldes ist im Budget vorge-

sehen, der Rest soll durch 

rückfliesende  Fördergelder 

von bereits abgeschlossenen 

Kanalprojekten abgedeckt 

werden. Der endgültige Be-

schluss des Gemeinderates 

muss noch gefasst werden.  

   Das Buswartehäuschen 

das aus zwei Budgets (2011 

u. 2012) finanziert wird, soll-

te alsbald fertiggestellt wer-

den.  

   Die Asphaltierung des 

Sportplatzweges wurde an 

das Begasgeld gebunden 

und kann nach Einlangen um-

gesetzt werden.  

   Uferholzmaßnahmen am 

Ribitzabach (in Lutzmb.) und 

am Raidingbach (in Strebers-

dorf) wurden bereits durchge-

führt und sind auch als Pro-

jekt vorgesehen.  

   Zusätzlich sind Instandhal-

tungsmaßnahmen von We-

gen und Wasserbauten vor-

gesehen.  

   Weiter wird der Discobus 

für unsere Jugendlichen wie-

der unterstützt und gefördert. 

    Vorgesehen ist auch die 

Anschaffung eines Kommu-

nalfahrzeuges nach Einlan-

gen der Begasgelder. 

   Beim Wegebau ist die 

Thermenumfahrung Rich-

tung Ungarn sowie die As-

phaltierung in der Bachgas-

se geplant. Weitere Wege-

baumaßnahmen könnten im 

Bereich der Therme, Umfah-

rung ehem. Hotel Galuska, 

Ausbau zu einem Radweg 

durchgeführt werden. Ein 

Teil des Geldes dafür wurde 

seitens der WIBAG zugesagt. 

   Die Ertragsanteile für un-

sere Gemeinde haben sich 

auch beim diesjährigen 

Budget im Vergleich zum 

Vorjahr wieder erhöht, dies-

mal um 52.000,- €. 

   Der Budgetentwurf war in 

der dafür vorgesehenen Zeit 

am Gemeindeamt aufgelegen. 

Es wurden dazu keine schrift-

lichen Erinnerungen einge-

bracht. 
 

   Thermenausbau: 

   Das touristisch wichtigste 

Projekt in unserer Gemeinde 

ist heuer wohl der Ausbau 

der Sonnentherme Lutz-

mannsburg – Frankenau. 

Beim Ausbau der Therme 

und des Hotels sollen 24,5 

Mio. Euro verbaut werden. 

Der Gemeinderat hat für den 

Ausbau einiges an Vorleis-

tungen und Unterstützung 

dazugetan. Zwei Weggrund-

stücke, jenes zwischen Ther-

me und Hotel Sonnenpark 

und der Zufahrtsweg zum 

ehem. Hotel Galuska, wel-

cher mittels Teilungsplan auf-

geteilt wurde, wurden ver-

kauft.  

  Ein weiteres Grundstück am 

Mühlbach wurde ebenfalls 

Liebe Gemeindebürgerinnen und  

Gemeindebürger,  

liebe Jugendliche und Kinder ! 

Bürgermeisterbericht 
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geteilt und ein Teil der Son-

nentherme Lutzmannsburg-

Frankenau GmbH verkauft. 

Durch all diese Maßnahmen

(Kauf und Tausch) war es 

möglich, dass die Sonnen-

therme die für den Ausbau 

notwendigen Flächen und 

Bedingungen zur richtigen 

Zeit zur Verfügung hat.  Da-

zu waren auch die notwendi-

gen Umwidmungen durchzu-

führen.  

   Mein Dank gilt hier allen 

Beteiligten, von der Landes-

spitze über die WIBAG zur 

Thermenführung zu den 

Grundeigentümern, die Ver-

ständnis für all diese Maß-

nahmen hatten. Aber auch 

dem gesamten Gemeinderat, 

der all die Maßnahmen in der 

nötigen Zeit beschlossen hat. 

Mein Dank gilt aber auch un-

serer Gemeindeverwaltung, 

welche viele Stunden zum 

Teil unter Zeitdruck für die 

Abwicklung der bürokrati-

schen Maßnahmen aufbrin-

gen musste.  

   Bei der Vorstellung der In-

vestitionen wurde den Vertre-

tern der Gemeinden von    

Lutzmannsburg und Frank-

enau und den Betrieben, von 

Vertretern der WIBAG, der 

Tourismusberatung, der Ther-

menführung, die Wichtigkeit, 

Notwendigkeit, Richtigkeit 

und die zeitlich richtige  Ab-

stimmung dieser Maßnahmen 

erörtert.  

   Wir können hoffen, dass 

nach der  Bauphase und ei-

nem raschen Vollbetrieb die 

Tourismuszahlen steigen  

und den Standort einzigar-

tig machen werden. 

   Abschied aus dem  

Gemeinderat: 

  Karl Hirschler teilte der 

Gemeinde am 4.11.2011 mit, 

dass er sein Gemeinderats-

mandat mit 01.12.2011 zu-

rücklegt und sein Mandat 

von Alfred Schneller über-

nommen wird. Da gilt es 

vorerst Dank zu sagen für 

viele Jahre Arbeit in der Ge-

meindepolitik, als Vizebür-

germeister, als Gemeindevor-

stand, als Gemeinderat, als 

Friedhofsverwalter und Ver-

treter in mehreren Ausschüs-

sen sowie auch als Vertreter 

im Gemeindeverband. Danke 

für die aufrichtige demokrati-

sche Haltung, die Fairness 

und Loyalität sowie das Ver-

ständnis für die Gemeinde 

etwas weiter bringen zu wol-

len. Lieber „Karl“, nach die-

ser aktiven politischen Zeit 

viel Gesundheit für den 

„politischen Ruhestand“. 

   Dem neuen Gemeinderat, 

Alfred Schneller möge ein 

gesunder Antrieb für seine 

politische Tätigkeit leiten. 

Alfred Schneller wurde auch 

zum Prüfungsausschussob-

mann im Gemeindeverband 

gewählt. Weiter ist er  Vertre-

ter im Wasserverband Mittel-

burgenland. 

  Folgende Positionen muss-

ten nach dem Ausscheiden 

von Karl Hirschler noch be-

setzt werden: 

   Fraktionsführer:  

Roman KAINRATH,   

Gemeindevorstand und Fried-

hofsverwalter:  

Roman KAINRATH,  

Ortsausschuss Lutzmanns-

burg: Wolfgang SEIDL,  

Feuerwehrbeirat:  

Wolfgang SEIDL.  

   Die Position im Marktaus-

schuss wird Karl Hirschler 

bis zum Ende der Periode be-

halten. 

 

   BEGAS- Anteile Verkauf: 

   Die Gemeinde Lutzmanns-

burg war an der BEGAS mit 

13.140 Aktien beteiligt. Bei 

der Gemeinderatssitzung 

am 12.12.2011 beschloss der 

Gemeinderat einstimmig, das 

die Gemeinde Lutzmanns-

burg ihre Anteile verkauft. 

Der Erlös für die Gemeinde 

ist der bereits vorher genann-

te Betrag von € 351.542,80, 

welcher bereits im Budget 

berücksichtigt wurde. Für die 

betroffenen 110 Gemeinden 

im Burgenland wird dieses 

Geld zur jetzigen Zeit der so-

genannten „Krise“ sicherlich 

ein wichtiger zusätzlicher 

Antriebsmotor für Investitio-

nen bzw. Rückzahlungen 

sein. 

 

   Hochwasserschutzprojekt 

Strebersdorf: 

   Ein Projekt, dass bereits auf 

eine lange Planungs- und 

Vorbereitungszeit zurückbli-

cken kann, steht jetzt vor der 

Umsetzung. Die Förderzusa-

gen vom Bund und vom Land 

liegen in der Gemeinde 

schriftlich vor. Die Aus-

schreibung für das Projekt 

Detail Therme-Neu 



Seite 4 

Gemeindeblatt März 2012 

ergab als Bestbieter die Fa. 

Schuller Bau aus Buch bei 

Hartberg.  

   Die Fa. Schuller wurde bei 

der letzten Gemeinderatssit-

zung, am 01.Feb.2012, ein-

stimmig damit beauftragt die 

Arbeiten zum Hochwasser-

rückhaltebecken durchzufüh-

ren. Die Hochwasserschutz-

maßnahmen werden zu 45 % 

vom Bund, zu 40 % vom 

Land und zu 15 % von der 

Gemeinde finanziert. Die Ge-

samtbausumme beträgt laut 

Anbot  509.850,82 €.  

   Ein Bauzeitplan wurde sei-

tens der Fa. erstellt. Rück-

sprachen mit den Grundei-

gentümern sind erfolgt. Die 

Bauaufsicht wird das Ingeni-

eurbüro Dr. Lang durchfüh-

ren. Im März könnte noch 

Baubeginn und noch im 

heurigen Jahr die Fertig-

stellung sein. 

 

   Uferholz: Zwei Projekte 

waren für den Winter 

2011/12 geplant. Ein Teil-

stück beim Ribitzabach und 

ein Teilstück beim Raiding-

bach. Aufgrund von Ver-

handlungen mit den Förder-

stellen konnte erst relativ spät 

mit den Arbeiten begonnen 

werden. Die Projekte wurden 

aber sehr rasch umgesetzt 

und sollten bis zum Früh-

lingsbeginn fertiggestellt sein. 

 

   Tourismusssta-

tistik: Die Touris-

musstatistik für 

das Jahr 2011 

weist in Lutzmannsburg ein 

Plus von 6469 Nächtigun-

gen auf. Insgesamt gab es in 

Lutzmannsburg 247.801 

Nächtigungen. Das ist seit 

Eröffnung der Therme das 

zweitbeste Ergebnis und be-

deutet durchschnittlich 679 

Übernachtungen pro Tag. 

Nur im Ausnahmejahr 2008 

konnte diese Zahl mit 

274.088 Nächtigungen über-

troffen werden. Dank von 

dieser Stelle allen Tourismus-

betrieben im Ort für diese 

touristische Leistung. 

 

   Evangelische Kirchenge-

meinde neue Führung: Die 

Wahl in der evang. Kirchen-

gemeinde hat eine neue Füh-

rung ergeben. Dem neuen 

Kurator Dir. Reinhardt 

MAGEDLER  mit dem 

Prespyterium und dem Kir-

chenrat möchte ich gratulie-

ren einen neuen Geist wün-

schen und auf eine gute Zu-

sammenarbeit mit der Ge-

meinde hoffen. Dem schei-

denden Kurator, meinem 

Vorgänger Reg. Rat Manf-

red KNAHR sei auch von 

hier aus für sein Zusammen-

wirken zwischen Gemeinde 

und Kirchengemeinde zum 

Wohle der Bevölkerung ge-

dankt. 

 

   Feuerwehrball mit Polo-

naise: Mit jungem Elan wur-

de auch heuer wieder eine 

Polonaise am Feuerwehrball 

geboten. Die Feuerwehr hat 

mit dieser Veranstaltung auch 

bewiesen, dass mit Einsatzbe-

reitschaft eine gute Veran-

staltung zu machen ist und 

die Bevölkerung mobilisiert 

werden kann. Danke der Feu-

erwehr für dieses gesell-

schaftliche Ereignis. 

 

   Fasching: Der Fasching bot 

auch heuer wieder einige 

Veranstaltungen in unserer 

Gemeinde. Verschiedene 

traditionelle Zusammen-

künfte von Frauen und Män-

nern sowie Komitees beleben 

das Faschingstreiben.  

   Die Lokalitäten (Pischapu, 

Lutschburger Stubn und 

Erixon) boten neue, lustige 

und interessante Veranstal-

tungen. Traditionell war auch 

wieder der Sautanz der Röm.- 

Kath. Kirchengemeinde.     

   Danke an alle Aktiven für 

ihr Bemühen eine Faschings-

stimmung zu vermitteln. 

 

   Birnstingl-

meisterschaft 

Auch heuer ha-

ben sich wieder 

18 Mannschaf-

ten aus den Gemeinden Lutz-

mannsburg und Frankenau-

Unterpullendorf gefunden die 

an der Birnstingl Meister-

schaft teilgenommen haben. 

Spiele bei zum Teil eisigen 

Temperaturen erbrachte im 

Finale die Mannschaft des 

Tourismusverbandes Lutz-

mannsburg als Sieger. 

Zweiter wurde die Feuerwehr 

Lutzmannsburg und dritter 

die Jugend Lutzmannsburg. 

Gratulation den „Medaillen-

gewinnern“ und Danke allen 

die teilgenommen haben.  

 

 

   Abschließend wünsche ich 

einen guten Jahresbeginn und 

nach eisigen 

Temperaturen 

einen angeneh-

men Frühlings-

beginn.                                              
 

                               

Bürgermeister  

Günther Toth 

G.T. 
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Stellenausschreibung Ferialpraktikant/in 

   Für die Gemeinde Lutz-

mannsburg wird wieder die 

Stelle eines/einer Ferial-

praktikanten/Ferialprak-

tikantin für das Jahr 2012 

ausgeschrieben.  

   Nach Bedarf erfolgt die Be-

schäftigung im Innendienst 

und im Außendienst.  
 

   Als Bewerbungsende wird 

der 20. April 2012 festge-

setzt.    

   Die Dauer der Anstellung 

wird mit 4 Wochen (während 

der Sommerferien) begrenzt.  
 

   Bewerbungen (formloses 

Bewerbungsschreiben, 

Lebenslauf) sind bis zum 

angeführten Zeitpunkt am 

Gemeindeamt abzugeben. G.T. 

   Am 12. Dezember 2011 wurde der 

Voranschlag für das Haushaltsjahr 2012 vom 

Gemeinderat beschlossen. 
 

Ein kurzer Auszug über  

einige geplante Vorhaben: EUR 
 

*) Rücklage FW-Auto Lmb. 20.000,00 

*) Rücklage FW-Haus-Adapt. Strd. 10.000,00 

Sanierungsarbeiten Volksschule 6.000,00 

*) Rücklage Straßenbauten 93.000,00 

Neuerrichtung Wartehäuschen Lmb. 4.500,00 

Instandhaltung von Wasserbauten 17.500,00 

*) Rücklage GW-Bau (Sportpl.weg) 35.000,00 

Instandhaltung von Güterwegen 5.000,00 

Bepflanzung Öffentl. Parkflächen 5.000,00 

*) Rücklage Fuhrpark  50.000,00 

*) Rücklage Altersbetreuung 5.100,00 

im außerordentlichen Haushalt 

Straßenbau Bachgasse 25.000,00 

Hochwasserschutzbauten 242.500,00 

Voranschlag 2012 
Kanalisationsbauten Strd. 319.700,00 

*) Außerordentl. Darlehenstilgung 186.000,00 

 

*) Die angeführten Beträge sind u.a. noch von 

der Auszahlung der BEGAS-Anteile abhängig. 
 

in Summe  

ordentlicher Haushalt 

Einnahmen EUR 2.107.100,00 

Ausgaben EUR 2.107.100,00  

außerordentlicher Haushalt 

Einnahmen   EUR  1.061.300,00  

Ausgaben EUR  1.061.300,00 

 

GEMEINDEABGABEN und  

-GEBÜHREN  2012 
 

   Die Verordnungen über die Gemeindeab-

gaben und Gemeindegebühren sowie Ent-

sorgungstarife wurden vom Gemeinderat 

unverändert für das Jahr 2012 vom Vor-

jahr übernommen. 
K.G. 

GEMEINDEFÖRDER-

AKTIONEN !!! 

   Der Gemeinderat hat im 

Voranschlag der Gemeinde 

Lutzmannsburg für das Haus-

haltsjahr 2012 wieder folgen-

de Fördergelder vorgesehen:  

 

SEMESTERTICKET 
  Personengruppe: 

  Alle in der Gemeinde Lutz-

mannsburg zum jeweiligen 

Semesterbeginn (1.3./1.10.) 

hauptgemeldeten Studie-

renden, welchen auch eine 

Förderung des Landes Bur-

genland, entsprechend den 

vorgesehenen Richtlinien (am 

Gemeindeamt erfragbar), ge-

währt wird. 
 

   Nachdem das Land Burgen-

land 50% der Kosten über-

nimmt, werden von der Ge-

meinde Lutzmannsburg die 

zweite Hälfte der Kosten    

übernommen. 

 

IMPFUNG GEGEN  

GEBÄRMUTTERHALSKREBS    
  Personengruppe: 

  Alle in der Gemeinde Lutz-

mannsburg hauptgemeldeten 

Mädchen, welche nicht von 

den Schul-Impfplänen be-

rücksichtigt sind. 

   Details sind am Gemein-

deamt erfragbar. 
K.G. 
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Feuerwehr Lutzmannsburg 

Feuerwehrball 2012 
 

Florianis schwangen das 
Tanzbein  
  Ein Fixpunkt im Feuerwehr-
Arbeitsjahr ist der alljährliche 
Feuerwehrball der Ab-
schnittsstützpunktwehr Lutz-
mannsburg, der am 7. Jän-
ner 2012 im Landgasthof 
Pacher stattfand. 
   Ortsfeuerwehrkommandant 
HBI Ewald Weber begrüßte 
die anwesenden Ballgäste, 
den anwesenden Gemeinderat 
Lutzmannsburg, an der Spitze 
mit Herrn Bürgermeister HBI 
Günther Toth, sowie die an-
wesende Ortsfeuerwehr aus 
Strebersdorf. Anschließend 
wurde der Ball mit einer Po-
lonaise, welche von unseren 
jungen Aktiven gestaltet wur-
de, eröffnet.  
   HLM Hilmar Magedler 
und HLM Hubert Magedler 
wurden von Bürgermeister 
HBI Günther Toth, Ortsfeuer-
wehrkommandant HBI Ewald 
Weber und Vizebürgermeis-

A.G. 

ter Erwin Ohr für ihre jah-
relange Arbeit bei der Feu-
erwehr ausgezeichnet.  
Zur späteren Stunde ließ es 
sich Ortsfeuerwehrkomman-
dantstellvertreter OBI Bernd 
Schuckert nicht nehmen, 
dem Publikum mit einer Mit-
ternachtseinlage den Abend 
zu versüßen.   
Für eine prächtige Stim-
mung sorgte die Musikgrup-
pe „TOP DUO“.     
 
Spenden an die Feuerwehr 
   Das Ortsfeuerwehrkom-
mando darf sich im Namen 
aller Feuerwehrmitglieder bei 
allen Spenderinnen und 
Spendern herzlichst bedan-
ken.  
   Wie Sie im Jahresrückblick 
lesen konnten, war 2011 ein 
sehr einsatzreiches und ar-
beitsintensives Jahr für die 
Freiwilligen der Feuerwehr.  
   Um diese Tätigkeiten für 
die Ortsbevölkerung freiwil-
lig weiterführen zu können, 

bedarf es auch finanzieller 
Aufwendungen. Daher er-
suchten bzw. ersuchen wir 
Sie, geschätzte(r) LeserIn, die 
Feuerwehr unseres Ortes mit 
einer Spende zu unterstützen. 
Doch wofür benötigt die Feu-
erwehr überhaupt Spenden-
gelder? 
   Ihre Unterstützung hilft 
uns, dabei: 
 die Aufrechterhaltung 

der Einsatzbereitschaft 
der zahlreichen Gerät-
schaften und der Fahr-
zeuge 

 die Aus- und Weiterbil-
dung der Feuerwehrfrau-
en und –männer  

 die notwendige Schutz-
ausrüstung für jedes Mit-
glied bereitzustellen 

 

= FÜR SIE und alle Mitbür-
ger die Sicherheit in der Ge-
meinde Lutzmannsburg ge-
währleisten zu können!    
 

   Sie können natürlich auch 
nachträglich der Feuerwehr 
eine Spende zukommen las-
sen. Verwenden Sie dazu den 
Erlagschein, welcher Ihnen 
per Post von der Feuerwehr 
Anfang Januar übermittelt 
wurde, oder überweisen Sie 
Ihre Spende auf folgendes 
Girokonto: KontoNr. 1.123 
BLZ: 33048 Raiffeisenbank 
Lutzmannsburg Frankenau.  
 

   Die Feuerwehr ist auf SIE 
angewiesen! Unsere Freizeit 
für Ihre Sicherheit! 

Auszeichnung der FW-Mitglieder HLM Hilmar Magedler u. HLM Hubert Magedler 

Wir gratulieren ... 

P.D./K.G. 

... Viktoria & Johann Ohr 

zur Goldenen Hochzeit (17.02.) 

... Carina & Hannes Maszlovits 

zur Geburt ihrer Tochter Lea (25.12.) 

... Birgit Piniel & Ing. Marc Prikoszovits  

zur Geburt ihres Sohnes Marlon (11.01.) 

... Christina & Roman Kainrath  

zur Geburt ihrer zweiten Tochter Celina (13.01.) 
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Mitteilung der Kath. Pfarrgemeinde 

   Am 5. Jänner 2012 führten 

wir in der r.k. Pfarre Lutz-

mannsburg die Hl. Drei Kö-

nigs-Aktion durch. Pfarrge-

meinderäte und Eltern beglei-

teten drei Ministrantengrup-

pen am Tag im Ort und eine 

Gruppe am Abend bei den 

Thermenhotels.  

 

   Das Motto der Sternsinger-

Aktion war: "Wir setzen 

Zeichen für eine gerechte 

Welt"! Der Erlös kommt 

Kindern in Kenia, Uganda, 

Indien, Brasilien und 

den Philippinen zugute. 

 
   Ein gutes Neues Jahr 

wünscht die Pfarre 

Lutzmannsburg Pfarrer 

Josef Kuzmits und 

Ratsvikar Mag. Oswald 

Gruber. 
O.G. 

Die Sternsingergruppen  

unterwegs im Ort  

und in den Thermenhotels 

Semi und Vier Jahreszeiten 

Kath. Jugend  

Lutzmannsburg 
Neuzugang 
 

   Die Kath. Jugend erfreut 

sich seit kurzem an zwei neu-

en Mitgliedern. 

Michael Plöchl und Thomas 

Plöchl traten am 24. Februar 

2012 der Jugend bei.  

Die beiden jungen Burschen 

halfen schon des Öfteren bei 

Veranstaltungen tatkräftig 

mit und waren das eine oder 

andere Mal bei verschiedens-

ten Aktivitäten mit dabei.  

   Der Neuzugang erfreut die 

Jugend sehr und bringt einen 

guten Schwung in die kleine 

Gruppe!   

  

    Weitere Infos über die Ju-

gend finden Sie auf http://

www.kath-jugend.at.tt 

 

Benefiz Dämmerschoppen 

2012 
 

   Die KJL veranstaltet auch 

heuer wieder einen Benefiz 

Dämmerschoppen. Am 14. 

August 2012 lädt die Jugend 

kulinarisch und musikalisch 

recht herzlich ein.  

 

Weitere Infos über die Ju-

gend und über das Benefiz 

Dämmerschoppen finden Sie 

auf  

http://www.kath-

jugend.at.tt 

 

A.G. 

 

http://www.kath-jugend.at.tt/
http://www.kath-jugend.at.tt/
http://www.kath-jugend.at.tt/
http://www.kath-jugend.at.tt/
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Mitteilung der  

Evang. Pfarrgemeinde 

   Die evangelische Pfarrge-

meinde konnte am Samstag 

vor dem 4. Advent eine dop-

pelte Premiere feiern: Der 

Bischof der evangelischen 

Kirche A.B. in Österreich, 

Prof. Dr. Michael BÜN-

KER besuchte Lutzmanns-

burg und feierte mit uns ei-

nen besinnlichen Abendgot-

tesdienst.  

   Er wurde zuerst von Denise 

und Cornelia mit einem gro-

ßen Blumenstrauß begrüßt. 

Dann sprachen Altkurator 

Manfred Knahr und Kurator 

Reinhardt Magedler Gruß-

worte. In seiner Predigt ging 

der Herr Bischof auf den 

Hunger in der Welt ein und 

legte den Gottesdienstbesu-

chern die Aktion „Brot für 

die Welt“ ans Herz.  

   Im Anschluss trafen sich 

alle im Gemeindezentrum. 

Dort wurde bis spät in die 

Nacht bei Punsch, Beugl, 

Aufstrichbroten und dem gu-

ten Lutschburger Rotwein 

diskutiert. Bischof Bünker 

konnte auch die Renovie-

rungsarbeiten im Gemeinde-

zentrum begutachten. 

   Schließlich dankte der Bi-

schof für die engagierte Ar-

beit in der Pfarrgemeinde und 

versprach, die kleine Pfarrge-

meinde Lutzmannsburg im-

mer im Auge zu behalten, 

sich für eine rasche Beset-

zung der Pfarrstelle einzuset-

zen und bald wieder zu kom-

men. 
 

   Am 2. Sonntag nach       

Epiphanias fand die Amts-

einführung der neuen Ge-

meindevertretung statt. In 

seiner Predigt erinnerte Pfar-

rer Mag. Thomas Schumann 

an die Vorstellungen der Sy-

node in Bezug auf eine aktive 

und ansprechende Arbeit in 

den Gemeinden. Nach der 

Angelobung formulierte der 

neue Kurator Reinhardt Ma-

gedler die Ziele für die neue 

Funktionsperiode. Er stellte 

fest, dass das neue Team mit 

vielen Talenten ausgestattet 

sei und diese in die Pfarrge-

meindearbeit auch einbringen 

möchte. Das Ziel soll sein, 

die Pfarrgemeinde mit neuen 

Ideen zu positionieren und 

die vielen Aufgaben innova-

tiv und nachhaltig zu lösen.  
 

   Ein besonderer Dank wurde 

den scheidenden Gemeinde-

vertretern ausgesprochen. 

   Mag. Gustav Magedler, 

Herbert Pauer, Wilhelm 

Pfeiffer, Herbert Jany, Do-

ris Stipsits und Hubert 

Toth erhielten als Danke-

schön für ihre Tätigkeit in 

der Pfarrgemeinde Lutz-

mannsburg eine Urkunde.  

   Besonderen Dank sprach 

der Kurator seinem Vorgän-

ger aus. RegRat Manfred 

Knahr führte die Pfarrge-

meinde über 2 Perioden. Da-

für wurden ihm eine Urkunde 

und als kleine Aufmerksam-

keit ein Weinkorb überreicht. 

Nach dem Gottesdienst gab 

es das obligatorische Grup-

penfoto, mit dem sich die 

neue Gemeindevertretung 

jetzt der Öffentlichkeit vor-

stellt. 

Die neue Gemeindevertretung 

Bischof der evangelischen Kirche A.B. in Österreich, Prof. Dr. Michael BÜNKER  

zu Besuch in Lutzmannsburg  
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  Wie das Wort Gottes ei-

nen eisigen Sonntag erwär-

men kann…:  
   Ein strahlend schöner 

Sonntag im Winter bei Tem-

peraturen um die -10°C: Vie-

le Lutzmannsburger ließen 

sich von den eisigen Tempe-

raturen nicht abhalten und 

feierten gemeinsam mit 

MMag. Irmi Langer in un-

serer Kirche einen schönen 

Gottesdienst.  

   Für MMag. Langer war 

dieser Gottesdienst Premiere 

in der Pfarrgemeinde Lutz-

mannsburg. Sie verstand es, 

mit einer sehr ansprechenden 

Predigt die Minusgrade für 

kurze Zeit vergessen zu las-

sen und damit dem Wort 

Gottes nachhaltig Wärme zu 

verleihen. MMag. Langer 

reihte sich mit diesem Got-

tesdienst in die Reihe der vie-

len PredigerInnen ein, die 

unsere Pfarrgemeinde für die 

Zeit der Pfarrervakanz be-

treuen. Wir alle hoffen sehr, 

dass sie nach ihrem Pfarrer-

examen häufiger Lutzmanns-

burg besuchen wird und den 

Einheimischen und Gästen so 

beeindruckend von der Güte 

Gottes berichtet wie an die-

sem Sonntag Septuagesimae. 

   Faschingsjause:  
 

   Die evangelischen Frauen 

luden am 12. Feber zur Fa-

schingsjause ins Gemeinde-

zentrum ein. Es gab – wie 

immer – köstliche Mehlspei-

sen, Aufstrichbrote und dies-

mal eine ausgezeichnete Gu-

laschsuppe.  

   Die jüngsten Besucher hat-

ten beim Kinderschminken 

großen Spaß. Viele Gäste 

unterhielten sich bis spät in 

die Nacht beim guten Lutsch-

burger Rotwein. 

 

   Die moderne Zeit verlangt 

auch von der Kirche neue 

Wege. Deshalb hat sich die 

ev. Pfarrgemeinde entschlos-

sen, alle Interessierten über 

eine Homepage aus dem 

Gemeindeleben zu infor-

mieren. Die Homepage ist 

als Blog ausgerichtet und un-

ter folgender Adresse zu fin-

den: 

http://

evanglutzmanns-

burg.wordpress.com 

   Dieser Blog zeigt sich in 

dezenten Kirchenfarben und 

soll immer aktuell sein. 

Die scheidenden Gemeindevertreter mit Kurator Reinhardt Magedler 

Bei der Faschingsjause 

Sicherheitstipp: Rettungsgasse 

   Damit Einsatzfahr-
zeuge künftig schnel-

ler am Unfallort sein können, 
gilt seit 1. Jänner 2012 die 
Verordnung, bei drohendem 
Stau eine Rettungsgasse zu 
bilden. 
Das Konzept der 
„Rettungsgasse“ wird in 
Deutschland bereits seit meh-
reren Jahren praktiziert und 
zeigt, dass die Einsatzorgani-
sationen im Schnitt um 4 Mi-

nuten schneller bei den Un-
fallstellen sind. Diese vier 
Minuten können bereits über 
Leben und Tod entscheiden. 
 
Wie funktioniert die 
„Rettungsgasse“? 
 
  Auf einer zweispurigen 
Fahrbahn mit Pannenstreifen 
weichen die Fahrer der 1. 
Spur nach rechts auf den Pan-
nenstreifen und die Fahrer der 

2. Spur weichen soweit als 
möglich nach links aus. 
   Auf einer zweispurigen 
Fahrbahn ohne Pannen-
streifen weichen die Fahrer 
der 1. Spur nach rechts, bis 
zum Ende der befestigten und 
befahrbaren Straße, aus und 
die Fahrer der 2. Spur wei-
chen nach links aus. 
   Auf einer dreispurigen 
Fahrbahn mit Pannenstrei-
fen weichen die Fahrer der 1. 
Spur auf den Pannenstreifen 
und die Fahrer der 2. Spur 

http://evanglutzmannsburg.wordpress.com/
http://evanglutzmannsburg.wordpress.com/
http://evanglutzmannsburg.wordpress.com/
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Sanierungsscheck für 

Private 2012 

Befristete Förderaktion  

im Rahmen der  

Sanierungsoffensive  

 

   Gefördert werden thermi-

sche Sanierungen im priva-

ten Wohnbau für Gebäude, 

die älter als 20 Jahre sind. 

Förderungsfähig sind die 

Dämmung von Außenwänden 

und Geschoßdecken, die Er-

neuerung von Fenstern und 

Außentüren sowie die Um-

stellung von Wärmeerzeu-

gungssystemen auf erneuer-

bare Energieträger. 

 

   Der Sanierungsscheck rich-

tet sich an (Mit-)Eigentümer/

innen, Bauberechtigte oder 

Mieter/innen eines Ein- oder 

Zweifamilienhauses bzw. an 

Wohnungseigentümer/innen 

und Mieter/innen von Woh-

nungen im mehrgeschoßigen 

Wohnbau. 

   Die Förderung beträgt bis 

zu 20% der förderungsfähi-

gen Kosten bzw. maximal 

5.000 Euro für die thermi-

sche Sanierung und maximal 

1.500 Euro für die Umstel-

lung des Wärmeerzeugungs-

systems. Bei Verwendung 

von Dämmstoffen aus nach-

wachsenden Rohstoffen bzw. 

mit Umweltzeichen kann ein 

Zuschlag von maximal 

500 Euro in Anspruch ge-

nommen werden. Auch die 

thermische Sanierung denk-

malgeschützter Gebäude 

kann gefördert werden, hier-

für gelten gesonderte Voraus-

setzungen.  

 

   Antragstellung 

   Die Antragstellung erfolgt 

über die Bausparkassen. 

Einreichungen sind zwischen 

20.02.2012 und 31.12.2012 
möglich. Bitte beachten Sie, 

dass bei der Antragstellung 

eine aktuelle E-Mailadresse 

anzuführen ist, da der gesam-

te Schriftverkehr im Zuge der 

Förderungsabwicklung aus-

schließlich per E-Mail er-

folgt. 

 

   Der Antrag muss jedenfalls 

vor Beginn der baulichen 

Maßnahmen bzw. dem Lie-

fertermin/Lieferungen gestellt 

werden. 

 

   Auszahlung 

   Die Förderung erhalten 

Sie nach Genehmigung des 

Antrages und nach Umset-

zung Ihres Projektes. Voraus-

setzung ist die Übermittlung 

der Endabrechnung inklusive 

aller erforderlichen Unterla-

gen. 

 

   Weitere Infos unter 

http://www.umweltfoerderung.at 

LM/WM 

bzsv 

fen weichen die Fahrer der 1. 
Spur auf den Pannenstreifen 
aus, die Fahrer der 2. und 3. 
Spur rücken parallel nach 
rechts nach, und die Fahrer 
der 4. Fahrspur weichen mit 
Ihren Fahrzeugen nach links 
aus. 
   Auf einer vierspurigen 
Fahrbahn ohne Pannen-
streifen weichen die Fahrer 
der 1., 2. und 3. Spur parallel 
nach rechts, bis zum Ende 
der befestigten und befahrba-
ren Straßen, aus und die Fah-
rer der 4. Spur nach links, so 
dass zwischen 3. und 4. Spur 
die „Rettungsgasse" entsteht. 

    
 
 
 
 

 

   Die „Rettungsgasse" ist 
für die letzte und vorletzte 
Spur, also den beiden lin-
ken Fahrspuren vorgese-
hen, unabhängig davon wie 
viele Fahrspuren vorhan-
den sind. Weiters sollen die 
Fahrer bereits bei drohen-
dem Stau beginnen, eine 
Rettungsgasse zu bilden.  
   Weitere Informationen 
auf www.asfinag.at und 
www.rettungsgasse.com. 

rücken nach rechts auf die 1. 
Spur nach. Die Fahrer der 3. 
Spur fahren nach links, so 
dass zwischen der 2. und 3. 
Spur die „Rettungsgasse" 
entsteht. 
   Auf einer dreispurigen 
Fahrbahn ohne Pannen-
streifen weichen die Fahrer 
der 1. und 2. Spur parallel 
nach rechts, bis zum Ende 
der befestigten und befahrba-
ren Straßen, aus und die Fah-
rer der 3. Spur nach links, so 
dass zwischen 2. und 3. Spur 
die „Rettungsgasse" entsteht. 
   Auf einer vierspurigen 
Fahrbahn mit Pannenstrei-

http://www.asfinag.at/
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Internetkriminalität 
 

   Der bereits seit längerem 

bekannte "Polizei-Virus" ist 

erneut präsent und tritt nun 

mit neuem Outfit auf. Dieser 

Virus gibt nun vor, von der 

Bundespolizei und dem 

Bundeskriminalamt zu 

stammen.  

 

   Zu diesem Virus gesellt 

sich eine weitere Schadsoft-

ware, welche ebenfalls Teile 

des Betriebssystems, insbe-

sondere die Internetanbin-

dung und installierte Vi-

rensoftware sperrt und sich 

als Warnmeldung eines nam-

haften Softwareherstellers 

ausgibt.  

 

   Einziges Ziel dieser Atta-

cken ist es, den Benutzer zur 

Zahlung von Geldbeträgen 

via einschlägigen Zahlungs-

methoden wie z.B. U-Cash, 

Paysafe oder Kreditkarten für 

die Freischaltung der gesperr-

ten Systeme oder Bereiche zu 

veranlassen. Auch wenn das 

System nach Bezahlung wie-

der freigeschalten wird, kann 

es jederzeit wieder zu einer 

Sperre kommen, wenn keine 

Bereinigung der Schadsoft-

ware stattfindet.   

 

   Seitens der Polizei wird ge-

raten, keine Zahlung durchzu-

führen, da weder eine Behör-

de, sei es Polizei, Justiz oder 

Finanz, noch ein seriöses Un-

ternehmen, auf diese Art und 

Weise Zahlungen einfordert.  

 

   

Für die Entfernung der Schad-

software finden sich mittler-

weile im Internet zahlreiche 

hilfreiche Seiten, welche es 

auch "ungeübteren" Benutzern 

möglich machen sollte, die 

Schadsoftware ohne den Ver-

lust der eigentlichen Benutzer-

daten und der Neuinstallation 

des Betriebssystems, zu ent-

fernen. Neben den Veröffent-

lichungen in den einschlägi-

gen Online-Zeitschriften sollte 

dabei auf die Informationen 

unter  

https://www.botfrei.de/ oder 

http://www.bka-trojaner.de/ 

verwiesen werden.  

   Zum Schutz vor einem Be-

fall mit dieser Schadsoftware 

darf auf die allseits bekannten 

Grundsätze für die Verwen-

dung von Computersystemen 

verwiesen werden: 

 Systemupdates durchführen, 

Firewall und Virenschutz 

installieren und aktuell hal-

ten,  

  Programmupdates von ein-

schlägigen Programmen wie 

Adobe  FlashPlayer und Java 

durchführen,  

 verdächtige und bzw. unbe-

kannte Mails löschen ohne 

zuvor darin enthaltene Links 

anzuklicken oder Anlagen zu 

öffnen. 

 

   Ihre PräventionsbeamtInnen 

im Bezirk werden dazu ein 

verlässlicher Ansprechpartner 

sein! Sie erreichen diese unter 

der Hotline 059133-300  

 

Eine sichere Internet-Zeit 
wünscht Ihnen       
 
Ihre Polizei –  

immer für Sie da! 

  

Erwin OHR / Christian SCHWARZ  

E.O./Chr.Schw. 

     Nächste Termine im    

GEMEINDEAMT  

LUTZMANNSBURG: 
 

Montag, 19. März 2012 

Montag, 23. April 2012 

Kostenlose Beratung  

in allen Fragen zur Aus– und Weiterbildung 

& 

 

Mag. Martin Weber,  

Bildungsberater  

oder über 

www.bildungsberatung-

burgenland.at 

Montag, 21. Mai 2012 

Montag, 18. Juni 2012 
 

Terminvereinbarung unter 

Tel.  0664 / 8843 0663 
M.W. 

https://www.botfrei.de/
http://www.bka-trojaner.de/
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  Abwechslungsreich ging es 

in den beiden Klassen unserer 

Volksschule auch am Fa-

schingsdienstag zu. Nach den 

Klassenpartys  gab es eine 

Kinderdisco mit Faschings-

jause und Juxspielen. Zur 

Zaubervorführung von 

"Magic Albi" wurden auch 

die Kindergartenkinder gela-

den. Mit seinen spannenden 

Zaubertricks begeisterte der 

Magier all die kleinen Fa-

schingsnarren und verzauber-

te sie. 

 

Eislaufzeit 
 

   Um unseren Turnunterricht 

noch abwechslungsreicher zu 

machen und den Winter so 

richtig zu genießen, waren 

die SchülerInnen gemein-

sam mit den Lehrerinnen 

auf dem Eislaufplatz bei der 

Sonnentherme zum Eislau-

fen. Wie viel Spaß die Bewe-

gung an der frischen Luft 

machte, ist ganz deutlich auf 

den Bildern zu erkennen.   

   Danke dem Tourismusver-

ein und dem „Kinderhotel 

Semi“ für das Sponsoring! 

 

Volksschule Lutzmannsburg  

 

  Faschingszeit 
 

   Der Lernreisetag an unse-

rer Volksschule ist bereits ein 

jährlicher Fixpunkt. Ziel 

jedes Lernreisetages ist es, 

dass die Klassenverbände 

aufgelöst werden und die 

Kinder in Kleingruppen eine 

Lernreise durch das Volks-

schulgebäude absolvieren.  

   Insgesamt sechs Stationen 

besuchten die Kinder an  

diesem ereignisreichen Tag. 

Beim selbständigen Arbeiten 

und Kooperieren erfuhren die 

SchülerInnen beim Lernreise-

tag in der letzten Schulwoche 

vor den Semesterferien jede 

Menge über die "fünfte" 

Jahreszeit - den Fasching.  

   Bräuche in dieser närri-

schen Zeit wurden unter die 

Lupe genommen, Hüpfsätze 

geschrieben und Clownbaste-

leien erstellt. Im Unterrichts-

gegenstand Mathematik gab 

es entsprechendes Übungs-

material, das an das individu-

elle Leistungsniveau ange-

passt war.  Die Schulkinder 

bewegten sich kräftigst bei 

spaßigen Spielen im Bewe-

gungsraum. Außerdem konn-

ten sie bei der Ungarischstati-

on Faschingsverkleidungen 

kennenlernen und ihre 

Sprachfähigkeiten verbessern 

und trainieren. Unterstützt 

wurde das Lehrerteam von 

den engagierten Eltern, die an 

diesem Tag selbst Lernstatio-

nen übernahmen und betreu-

ten.  

   Liebe Eltern, danke für  

eure Mitarbeit bei diesem 

Projekt!!!  

 

In Kleingruppen macht das Lernen  

noch mehr Spaß 

Buntes Treiben herrscht bei der Zaubervorführung von „Magic Albi“ 

Bewegung an der frischen Luft tut auch im Winter gut. 
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Alles Gute B.W.-S. 

Alles Gute 
 

   Mit 3. März 2012 ging un-

sere Klassenlehrerin Lausch-

mann Veronika in den Mut-

terschutz. 

   Die SchülerInnen, Eltern 

und Lehrerinnen der 

Volksschule Lutzmanns-

burg wünschen alles Gute! 

Frau Lehrer Schlögl Maria ist 

nun die neue Klassenlehrerin 

für die 1. und 2. Schulstufe. 

Den Pflichtgegenstand Unga-

risch unterrichtet Szedlák 

Szilvia. 

    Gespenstisch ging es im 

heurigen Fasching im Kin-

dergarten Lutzmannsburg zu. 
  

   Schon bei unserer Pyja-

maparty im Jänner hatten 

wir einige Geister zu Besuch.  
 

   Doch richtig gruselig wurde 

es beim Gespensterfest kurz 

vor den Energieferien. 

Schaurig verkleidete Gestal-

ten tummelten sich mit ihren 

selber produzierten Verklei-

dungen durch den Kindergar-

ten. Bei der Jause wurden 

Gespensterbrötchen verspeist, 

die von unseren kleinen Geis-

tern im Vorfeld eifrig geba-

cken wurden. 

Kindergarten Lutzmannsburg 

Gespensterfest 

Pyjamaparty 

weiteren Höhepunkt, näm-

lich die Zaubershow von 

Zauberer "Magic Albi". 
 

K.R. beim Gespensterbrötchen backen 

Am  

   Faschings-

dienstag gab es einen  
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MIT SANG UND KLANG IN DEN FRÜHLING 

  Am 14. April 2012 mit 

Beginn um 19.00 Uhr lädt 

der Singkreis Lutzmanns-

burg unter dem Motto      

„Mit Sang und Klang in den 

Frühling“ in den Gasthof Pa-

cher. 
 

Es wirken mit: 

  Ein Ensemble der Stadt-  

  kapelle Oberpullendorf, CH.W. 

Spannung bis zum Schluss 

Theatergruppe Lutzmannsburg  

spielt „Die Falle“ 

Eine Falle? 

   Inmitten einer ländlichen 

Idylle nistet sich ein verlieb-

tes Ehepaar in einem schmu-

cken Landhäuschen ein. We-

nige Tage später ist die Frau 

verschwunden. Der besorgte 

Ehemann verständigt die ört-

liche Gendarmerie. Der In-

spektor nimmt sich sofort der 

Sache an, die sich rasch als 

äußerst verworren darstellt. 

Rätsel über Rätsel:  Wo ist 

die Frau? Ist sie davongelau-

fen, oder hat sie jemand ent-

führt? Was haben ein Pfarrer, 

eine Künstlerin und eine 

Krankenschwester mit der 

Sache zu tun? Findet der In-

spektor die Frau und bringt 

sie dem verzweifelten Ehe-

mann zurück, oder ist das 

Ganze nur eine Falle.... 
 

Spannung garantiert! 

   Die außergewöhnliche 

Handlung von „Die Falle“ - 

im Original von Robert 

Thomas – begeisterte selbst 

Alfred Hitchcock - zurecht! 

   Nichts für schwache Ner-

ven, denn dieses Jahr wird 

es besonders spannend im 

Theatersaal: Mit dem Stück 

„Die Falle“ von Robert 

Thomas bringt die Theater-

gruppe Lutzmannsburg 

erstmals einen Theaterkri-

mi auf die Bühne. Unter der 

Regie von Heinz Hauer 

wurde die Handlung des 

Stückes in den pannonisch-

ländlichen Raum transfe-

riert. Gespielt wird auch 

heuer wieder traditionell in 

Lutzmannsburger Mund-

art. 
 

   Nachdem im Vorjahr beim 

Stück „Theater“ vor allem 

hinter die Kulissen geblickt 

wurde und die Zuseher erle-

ben durften wie ein Stück 

entsteht, spielt es sich heuer 

wieder auf der Bühne ab – 

und wie!  Die vielen Wen-

dungen und Täuschungen im 

Spielverlauf versprechen 

Spannung und Unterhaltung 

bis zum Schluss. 

Weil ihm die vielen Wendun-

gen und Überraschungen die-

ses Stückes gefielen und ihm 

als ideale Vorlage für einen 

seiner Filme erschien, erwarb 

er schließlich sogar die Film-

rechte für das Stück. Auch 

die Mitglieder der Theater-

gruppe Lutzmannsburg  wa-

ren von der Krimi-Vorlage 

sehr angetan und präsentieren 

dem Publikum in der Thea-

tersaison 2012 eine unterhalt-

same Achterbahnfahrt mit 

vielen Überraschungen und 

einem für so manche/n sicher 

unerwartetem Ende.  
 

Ab sofort  

Kartenreservierung! 

   TheaterfreundInnen, die 

jetzt auf die spannende Auf-

führung der Theatergruppe 

Lutzmannsburg  neugierig 

geworden sind, haben ab so-

fort die Gelegenheit, sich ih-

ren Platz an einem - oder 

auch mehreren - von insge-

samt vier Terminen zu reser-

vieren. 

Termine: 

Samstag 24.03.2012, 19.00 Uhr 

Sonntag 25.03.2012, 16.00 Uhr 

Samstag 31.03.2012, 19.00 Uhr 

(Palm-)Sonntag 01.04.2012, 16.00 Uhr 

Einlass je 30 Minuten vor Spielbeginn – freie Platzwahl! 

Ort: 

Landgasthof Pacher, Hauptstraße 22, A-7361 Lutzmannsburg 

Reservierung: 

Tel: 02615 / 87 212 (Gh. Pacher) oder 0650 8122463 (A. Hirt) 

e-mail: reservierung@theatergruppe-lutzmannsburg.at 

Eintritt: Freie Spende! 
 

A.H. 

   die Girmer Domspatzen, 

   die Gruppe Nimm 3 

   sowie der Singkreis  

   Lutzmannsburg. 
 

Der Singkreis freut sich auf 

Ihren Besuch 

Weitere Informationen zur Aufführung unter www.theatergruppe-lutzmannsburg.at 
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DON KOSAKEN CHOR SERGE JAROFF 

Leitung: Wanja Hlibka 

Serge Jaroffs, aus dessen pri-
vater Musikbibliothek, und 
wurden für Wanja Hlibka’s 
Chor neu bearbeitet. 
 
   Durch eine langjährige 
Gastspieltätigkeit hat gerade 
dieser Chor unter seinem 
künstlerischen Leiter Wanja 
Hlibka überall begeisterte 
und treue Zuhörer. 
 

   Die Konzerte werden mit 
stehenden Ovationen gefeiert. 
Die Stimmgewalt der russi-
schen Opernsolisten, die den 
Chor um Wanja Hlibka bil-
den, entlockt den stimmlich 
differenziert arrangierten 
Werken das nötige Charisma 
und zieht so das Publikum in 
seinen Bann. Die Atmosphäre 
des Konzertes ist, je nach 
Ausdruck und Dynamik, still, 

Atemberaubendes Klanger-
lebnis in Lutzmannsburg 
 

   Ein festliches Konzert mit 

dem DON KOSAKEN 
CHOR SERGE JAROFF 
unter der Leitung von Wanja 
Hlibka findet am Samstag, 

den 19.Mai 2012 um 19.00 
Uhr in der Evangelischen 
Kirche statt. 
 

   Dieser grandiose Weltklas-
se-Chor, bekannt aus unzähli-
gen Fernsehsendungen, gas-
tiert stimmgewaltig mit ei-
nem bravourösen neuen Kon-
zert-Programm in Lutz-
mannsburg.     
 

   Das Repertoire ist fast iden-
tisch mit dem des Original-
Chor von Serge Jaroff, die 
Chorsätze sind ausschließlich 
handgeschriebene Partituren 

leise, fast zärtlich bis hin zu 
raumfüllenden Lobgesängen.  
Die stimmgewaltigen Solisten 
werden von der Fachpresse 
immer wieder als Ausnah-
mechor bezeichnet. Ihr außer-
gewöhnliches Repertoire 
reicht von festlichen Gesän-
gen der russisch-orthodoxen 
Kirche über die immer wieder 
begehrten Volksweisen bis zu 
großen, klassischen Kompo-
nisten. 
 

Eintrittskarten für diesen 
klanglichen Höhepunkt erhal-
ten Sie bei: 
 

TVB  Hr. Jürgen Rohrer     
Tel.. 0664-2602768 
Ev. Kirchengemeinde         
Tel. 02615-87347 
Gemeindeamt                      
Tel. 02615-87202 
 

Vorverkauf:  € 13,-- 
Abendkasse:  € 15,-- 

DON KOSAKEN CHOR WANJA HLIBKA 

Konzert GmbH 

TVL 

  Mit Elan in die 

  neue Saison ...   

 

VORBEREITUNG 
 

   Kaum ist der kurze Winter-

schlaf beim SVL beendet, 

geht´s schon wieder richtig 

los, mit der Vorbereitung auf 

die Frühjahrssaison 2012. 

   Bereits am 30. Jänner 

2012 hat das Trainerteam die 

Spieler zum ersten Training 

einberufen und wie schon 

zur Herbstsaison, folgten 

auch nun, im tiefsten Winter 

bei teilweise eisigen Tempe-

raturen, erfreulicherweise 

zahlreiche Spieler, mit vor-

bildlicher Motivation, die-

sem Ruf. 

 

  Die positive Stimmung in 

der Mannschaft spricht für 

das Training und lässt auf 

ein erfolgreiches Frühjahr 

hoffen (Zur Erinnerung: Im 

Herbst erreichte die Kampf-

mannschaft den guten 6. Tabel-

lenplatz, die Reservemannschaft 

wurde gar Herbstmeister). 

 

  Trotz der widrigen Wetter-

verhältnisse konnten auch 

bereits einige Vorbereitungs-

spiele ausgetragen werden.  

  
    

  Die bisherigen Ergebnisse: 
 

Oberpetersdorf : Lmb. 0:0 
 

Rattersdorf : Lmb. 3:2 

  (Torschützen Lmb.: 

    Christopher u. Zsolt 

    Steiner) 
 

Großwarasdorf : Lmb. 1:3 

  (Torschützen Lmb.: 

    Daniel Gilschwert, David 

    Gansrigler, Andi Imre) 
 

Unterwart : Lmb. 3:2 

  (Torschützen Lmb.: 

    David Gansrigler,  

    Zsolt Steiner) 

 

MANNSCHAFTSKADER 
 

  Es ist schon lange her, dass 

man in der Übertrittszeit kei-

ne neuen Spieler verpflich-

tet hat.  
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   Die sportliche Leitung und 
der Vorstand haben sich dazu 
entschlossen, vorerst auf neue 
Spieler zu verzichten, da man 
ohnedies einen großen Ka-

der zur Verfügung hat und 
auch die jungen Spieler an 
die Kampfmannschaft heran-
geführt werden sollen.  
   Darüberhinaus haben sich 
die auswärtigen Spieler her-

vorragend in die Mann-
schaft integriert, weshalb 
auch hier kein Handlungsbe-
darf gegeben war. 
 

   Leider gab es aber auf der 
Abgangseite einen Verlust zu 
verzeichnen. Dominik We-

ninger hat sich dazu ent-
schlossen, seine Fußballschu-
he in Zukunft für die Mann-
schaft aus Unterpullendorf 

zu schnüren. Wir wünschen 
ihm auf diesem Weg viel Er-
folg und halten ihm die Türe 
zu unserem Verein natürlich 
für die Zukunft stets offen. 
 
FUNKTIONÄRE 
 

   Mit Freude haben wir ver-
nommen, dass unserem lang-
jährigen Funktionär und nun-
mehrigem Ehrenpräsident 

Horst Weber für seine eben-
falls langjährige Tätigkeiten 

beim BFV die Ehrenmit-
gliedschaft verliehen wurde. 
   Die Ehrenurkunde wurde 
ihm bei der Generalversamm-
lung des BFV vom scheiden-
den Präsidenten Karl Kaplan 
und dem neu gewählten     

Präsidenten Gerhard Mille-
tich überreicht. 

   Wir gratulieren herzlich zu 
dieser wohlverdienten Aus-
zeichnung. 
 

KABINENZUBAU 
 

   Auch unser Kabinenzubau 
wurde nach der Winterpause 
wieder in Angriff genommen. 
   Nachdem unser Obmann 
Klaus Stipsits wieder fleißig 
einige Vorarbeiten erledigt 
hat, wurde am 3. März 2012 

eine Generalreinigung der 
Baustelle organisiert. 

  Als weitere Schritte sind 
nun die Verspachtelung der 

Decken und der Wände 
samt Malerarbeiten sowie 
die Aufbringung eines 

Gussasphalts im Innenbe-
reich in Planung. Sobald das 
Wetter mitspielt, soll die Flä-

che rund um das Gebäude 
betoniert werden, damit auch 
ein sauberer Zugang zum Ge-
bäude gewährleistet ist.  
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VERANSTALTUNGEN 
 

    Nachdem im Vorjahr das 
„Legends of Rock“ im 
wahrsten Sinne des Wortes 
in´s Wasser gefallen ist, ver-
sucht man im heurigen Jahr 
diese Veranstaltung noch zu 
forcieren.  
   Didi Hasler, Manuel Imre 
und einige weitere fleißige 
Helfer stecken mitten in der 
Vorbereitungsarbeit.   
   Für das Konzert, welches 

am 18. Mai 2012, ab 20.00 
Uhr, im Pfarrstadel über die 
Bühne gehen soll, konnte im 
heurigen Jahr die bereits sehr 
bekannte und erfolgreiche 
Coverband „doors experi-

ence“ verpflichtet werden.  
 
  Weitere vorläufige TERMI-

NE im heurigen Jahr: 
 

Sportfest:           29.6.-1.7.2012 
VIP-Abend:              24.8.2012 
Vorweihnacht´ln:   22.12.2012 

 
   Der Vorstand und die Spie-
ler des SVL würden sich freu-
en, wenn Sie uns durch ihren 
Besuch bei unseren Veran-
staltungen unterstützen wür-
den.  
   Weiters laden wir Sie na-
türlich auch ein, unsere 
Mannschaften bei ihren Spie-
len anzufeuern. Die Termine 
unserer Spiele können Sie 
unserer Homepage http://sv-
lutzmannsburg.blogspot.com 

entnehmen.    
K.G. 


